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                 NAD  Afrikanachrichten


	Nahrungsmittelpreise explodieren

	Dürren und Ernteverluste in den USA und Osteuropa haben zu einem dramatischen Anstieg der Lebensmittelpreise geführt, der die Armen am härtesten trifft. Nach Angaben der Weltbank stiegen die Weltmarktpreise für Weizen und Mais allein im Juli um 10%. Betroffen sind vor allem Länder wie Nordafrika und der Nahe Osten, die von Lebensmittelimporten abhängig sind.   31.08.2012

	Ghana: Mahama Präsidentschaftskandidat

	Die Regierungspartei National Democratic Congress hat den amtierenden Präsidenten John Mahama einstimming zum Kandidaten für die Präsident-schaftswahlen im Dezember gewählt. Mahama hatte nach dem Tod von Präsident John Atta Mills im Juli als Vize-Präsident die Regierungsgeschäfte über-nommen. Sein Gegner im Wahlkampf ist Nana Akufo-Addo von der New Patriotic Partei, der bei der letzten Wahl 2008 nur knapp unterlag.   31.08.2012

	Burkina Faso: Gold rush

	Gold hat Baumwolle als wichtigster Exportartikel verdrängt. Die Produktion stieg 2011 auf 32 Tonnen und erwirtschaftete Gewinne von fast 200 Millionen Euro. Neben sieben industriellen Goldminen gibt es über 800 traditionelle Schürforte, wo meistens Kinder beschäftigt sind.   31.08.2012

	Libyen: Salafisten zerstören Sufi Grabstätten

	Unter den Augen der Polizei rissen radikale Islamisten in Tripolis mit Bulldozern einen Sufi-Schrein nieder. Nach heftiger Kritik von Parlamentariern trat der Innenminister zunächst zurück, um zwei Tage später seinen Posten wieder zu reklamieren. Seit Anfang der Revolution haben Salafisten dutzende Sufi-Schreine zerstört. Sicherheitskräfte erbeuteten 100 Panzerfahrzeuge und 30 Granatwerfen bei einem Angriff auf ein Lager Gadaffitreuer Milizen, die für zwei Bomben-anschläge in Tripolis verantwortlich gemacht werden.   30.08.2012

	Lesotho: Frauen kämpfen für gleiche Rechte

	Senate Masupha, erstgeborene Tochter eines traditionellen Chiefs, klagt vor dem Verfassungs-gericht ihr Recht ein, die Führungsrolle ihres Vaters zu übernehmen. Das gültige Gesetz, das diese Position nur dem erstgeboreren Sohn zuspricht, soll damit für verfassungswidrig erklärt werden.   30.08.2012

	Kenia: Muslime demonstrieren in Mombasa

	Muslimische Jugendliche im Stadtviertel von Majengo griffen ein Polizeifahrzeug mit Granaten an und verwundeten 16 Polizisten, nachdem der radi-kale Prediger Aboud Rogo Mohamed in seinem Auto von unbekannten Angreifern ermordet worden war.   29.08.2012

	Mosambik: Bischöfe kritisieren Regierung

	In einem offenen Brief bezeichnen die katholischen Bischöfe die Regierung des Landes als autoritär und intolerant und beklagen den Mangel an Meinungs-freiheit. Vor zwanzig Jahren wurde ein Abkommen zwischen den kriegsführenden Parteien unter-zeichnet. Die Basisgemeinschaft Sankt Egidio hatte dabei eine wichtige Vermittlerrolle gespielt.   29.08.2012

	Sierra Leone: Choleraepidemie

	Wegen einer Cholera Epidemie, die auf acht der 13 Provinzen übergegriffen hat, wurde der Ausnahme-zustand ausgerufen. Bisher wurden 13000 Fälle registriert, von denen mindestens 300 tödlich verliefen. Grund für die Epidemie sind vor allem der Mangel an sauberem Trinkwasser und unzu-längliche hygienische Verhältnisse sowie heftige Regenfälle.   28.08.2012

	Togo: Demonstrationen gegen Präsidenten

	Trotz Demonstrationsverbot der Regierung protestieren seit Tagen Tausende Einwohner in den Straßen der Hauptstadt Lomé und verlangen den Rücktriff von Präsident Faure Gnassingbé und neue Wahlen. Die Oppositionskoalition "Let's save Togo" spricht von über 100 Verletzten. Die Meisten der 129 verhafteten Demonstranten wurden wieder freigelassen.   27.08.2012

	Neues Netzwerk für nachhaltige Entwicklung

	UN-Generalsekretär Ban Ki Moon hat Jeyfrey D. Sachs, den Sonderberater für Millenniumsziele, damit beauftragt, ein Netzwerk für Lösungen der Nachhaltigen Entwicklung (SDSN) aufzubauen. Es soll Entwicklungsziele und Strategien in Sinne der Rio +20 Konferenz für die Zeit nach 2015 erarbeiten, wenn die Millenniumsentwicklungsziele (MDG) auslaufen.   27.08.2012

	Angola: Organisierte Kriminalität exportiert

	Die chinesische Polizei unterstützt ihre angola-nischen Kollegen im Kampf gegen chinesische Verbrecherbanden, die in Angola in Kidnapping, Zwangsprostitution und bewaffnete Raubüberfälle verwickelt sind. 37 mutmaßliche Kriminelle wurden nach China deportiert und sollen dort vor Gericht gestellt werden. Angola ist Chinas wichtigster Handelspartner in Afrika und Zehntausende Chinesen sind in privaten und staatlichen Unternehmen beschäftigt.   27.08.2012

	Weitere Nachrichten der Woche

	Senegal: Strom aus Abfall
Mali: Keine Lösung in Sicht
Angola: Dritte freie Wahlen
Burundi: Unglaubwürdiger Kommissionsbericht
Elfenbeinkueste: Wiedereröffnung der Universitäten
Gambia: Todesstrafe wieder ausgeführt


Das Datum bezieht auf den Eintrag der Nachricht auf der NAD Webseite.
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